27. Mai 2006





Unendlich weit ist Meine LIEBE!


Unendlich tief ist Meine LIEBE!


Unendlich – so wie ICH UNENDLICH bin. UR-Meer! UR-Ozean!


Schöpfungsweite, Schöpfungshöhe, Schöpfungstiefe und Schöpfungsintensität.





Unendlich vielfältig bin ICH und die ausströmende Liebekraft > Mein „Blut“ < ist die Schöpfung. 


So wie ICH BIN drücke ICH Mich sichtbar aus. 


ICH BIN der SCHÖPFER dessen, was sichtbar wird aus Meiner Unsichtbarkeit heraus. 


Unpersönlichkeit wird zur Persönlichkeit; Nichtsichtbarkeit wird Sichtbarkeit; Nichterfassbarkeit lässt sich erfassen.





Jeder Tropfen Meines Blutes ist eine Schöpfung. Jeder Tropfen Meines Blutes ist eine Kindschöpfung und aus dieser Kindschöpfung heraus werden Schöpfungen gestaltet ohne Zahl. Keines Menschen Gehirn wird je erfassen können die „Heilige Zahl“; keines Menschen Gehirn wird je erfassen können das „Heilige Bild“; keines Menschen Gehirn wird je erfassen können das „Heilige Heim“; doch alle Geister sind geordnet im „Heiligen Hain“.





Unendlich (nicht erfassbar) für Euch Menschen sind die „Heiligen Ordnungen“; unendlich ihre Zahl, unendlich ihre Macht, Kraft, Gewalt und Stärke. Doch ICH - ALL-EINE - kenne alle Ordnungen, alle Zahlen, alle „Heiligen Schöpfungen“, denn aus Mir – ALL-EINE – sind sie geschöpft.





Jede Schöpfung, so auch der Mensch, beinhaltet somit die Substanz aus Mir. Nicht der Mensch ist der Schöpfer; nein, auch nicht der Geist. Sie alle sind Geschöpf. Doch Geschöpf in Meiner Schöpfung sein, heißt: „Mitschöpfer werden!“ So habe ICH Meine Ordnungen so gestaltet, dass innerhalb dieser Ordnungen Schöpfungsabfolgen entstehen und diese durch die Schöpfungsordnungen selbst verwaltet werden. 





Da die Substanz aus Mir ist, ist es ein guter Boden, auf dem sie pflanzen. Solange sie sich an Meinen Willen halten, der da heißt > „Liebe die Ganzheit, füge Dich ein, diene!“ < wird auch die Reifung eine Gute sein. Wahrlich, nur einmal wurde dies gestört. Doch diese Störung wurde durch Mich selbst behoben. ICH habe alles wieder eingefügt in Meine Liebe – in Meine Liebekraft durch Meine Liebetat! ICH vergoss Mein „Heiliges Blut“ auch über diese „Erde“ und somit ist eingefügt, was sich gelöst hatte.





So sage ICH euch Menschen: 





„Werdet Liebeschöpfer in eurer Welt. Fügt zusammen und trennt nicht! Bemüht euch den anderen in Liebe anzunehmen, ihn als euer Geschwisterkind zu sehen. Seht auf den Liebefunken in seinem Herzen und die äußeren Unzulänglichkeiten in seinem Charakter werden nur noch leichte Schatten der Unreife sein. Sagt dann, wie ICH einst sagte – denn sie wissen noch nicht, was sie tun!“





Zu Meinen Jüngern sagte ICH einst in Meiner Liebegestalt, sagte ICH einst in Meiner Menschengestalt: „Ich will, dass ihr euch so liebt, wie ICH euch liebe!“  Ja, dies ist Mein Heiliger Wille für euch alle.





Viele von euch sind so sehr im Leben verstrickt, dass sie die Stricke, die sie sich selbst gewebt haben und die sie fesseln, nicht bemerken. Sie sind so sehr auf dieses Menschenleben konzentriert, dass sich ihr Blick nur sehr selten weiten kann. 


Sehr oft geschieht dies in Situationen, wo der menschliche Verstand die Zusammenhänge nicht mehr erfassen kann; wo die Mächte, die ihn überrollen, scheinbar größer sind als er selbst. Sehr oft geschieht dies durch „äußeres Leid“; sehr oft geschieht dies durch „äußeres Unglück“ und sehr oft sagen dann die Menschen > dies übersteigt meinen Verstand! Richtig! Doch dies muss es tun, denn damit wird euch eine weitere Sicht des Lebens aufgezeigt, für die ihr nur offen seid, wenn die äußere Konzentration auf das Erdenleben ein bisschen erschüttert wird.





Viele von euch setzen Leid mit Unglück gleich. Doch ICH sage euch: „Leid ist so umfassend in seiner Tiefe, Weite, Höhe und Breite, dass ihr das Wirkliche, welches im Leid verborgen ist, noch nicht erfasst. Leid ist die Höchste Bereitschaft der Reife, wenn es freiwillig angenommen wird. Leid ist die größte Pein, wenn sie als Bestrafung gesehen wird.“ 





Für den, der das „Leid“ als die Höchste Bereitschaft der Reife akzeptiert, wird dieser Weg zum Königsweg. Der Mensch weiß, dass er etwas angenommen hat, welches seine eigenen Kräfte völlig übersteigt. Doch er weiß auch, dass da eine Kraft in ihm ist, die ihn auch über die dunkelsten Momente seines Lebens hinweg trägt. Für den verändert sich das Leid in eine Strasse zum Glück. Er weiß, dass die Momente des Glückes nur kurz aufscheinen; er weiß, dass zwischen diesen einzelnen Momenten lange Zeiten der Nacht vorhanden sind, doch er sieht das Ziel > die Vollendung < und für dieses Ziel ist er bereit nicht nur am Tag vorwärts zu schreiten.  





Der, der das Leid als Strafe betrachtet, für den werden die dunklen Nächte die Wegbegleiter sein. Doch ICH weiß und sage euch dies, dass auch für diesen einmal die „Sonne des Lebens“ scheinen wird. 





So unendlich sind die Wege zum Glück und ihre Tiefe begreift nur der, der geht. 





So viele Meiner Menschlein wissen den Weg und erklären genau, wie er zu gehen wäre. Doch so viele Meiner Menschlein bleiben noch am Start stehen. Doch da ICH die unendliche Geduld bin, wird Mir das Warten nicht zur Last. Wenngleich Meine Liebe auch immer wieder ruft, immer wieder lockt, sie ist mit Meiner Geduld im Einklang: „Für die Heimkehr Meiner Kinder gibt es keine eingegrenzte Zeit. Meine Unendlichkeit ist so groß, so weit, dass die Zeit für die Heimkehr immer gegeben ist!“





Und doch rufe ICH euch immer wieder zu: „Kommt, kommt!“ Warum wohl? Weil ICH in Meiner LIEBE euch bereits jetzt die Herrlichkeit des Himmels schenken will. Ihr sollt verstehen, dass die Worte die ICH sagte > „Das Himmelreich ist in euch!“ < nicht Worte für die Zukunft sind, sondern Worte der Gegenwart.





So ertönt der „Wind der Liebe“ nun in allen „Blutstropfen“ der Schöpfung. So ertönt die „Stimme der Liebe“ nun in allen Schöpfungszellen; so ertönt die Stimme des EWIGEN nun überall in Seiner Schöpfung > „Die LIEBE hat den Sieg errungen, wehre dich nicht gegen diese Liebe; nimm sie an und du wirst teilhaben am Königreich der Unendlichkeit“!





Amen, Amen, Amen. Für alle die, die Mich nur unter einem Namen annehmen können: „ICH BIN DER ICH BIN, JESUS, DER EWIGE VATER VON ALTERSHER UND DER ERLÖSER AUS ALLEN VERIRRUNGEN UND WIRRUNGEN! Wohl dem, der Meine Stimme hört und weiß, dass ICH es bin, bevor ICH Meinen Namen kundtun muss. Denn selig sind die, die den Hirten an Seiner Stimme erkennen.


Amen, Amen, Amen. 


Die Liebe spricht		





MM		� PAGE �2�











